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3. Kreisklasse Herren

ATSV Scharmbeckstotel III : TSV Meyenburg II 
Mittwoch, 04.10.2023, 20:00 Uhr

Wächter fixiert zwei Punkte für den ATSV Scharmbeckstotel 
III

Am 3. Spieltag der 3. Kreisklasse Herren traf der ATSV Scharmbeckstotel III am Mittwochabend auf
die Gäste vom TSV Meyenburg II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2
Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben
sind hierbei die Leistungen von Schellhase und Gersner, die in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Fiedje Wächter, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schellhase / Gersner waren im Doppel gegen Stegmann / Arndt nicht zu
stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Lindemann / Brinkmann nachfolgend die Begegnung mit 1:3 gegen
Heins / Schrage abgaben und eine Niederlage kassierten. Wächter / Otto verloren ihr Spiel gegen
Schrage / Schmidt unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 12:14, 8:11. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. René Schellhase überzeugte im Match gegen Matthias
Stegmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Chancenlos war am Nachbartisch Uwe Lindemann
gegen Wolfgang Heins nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-
Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Kurios war das Ergebnis im vierten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Lindemann beendet wurde.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Adrian
Gersner überzeugte im Match gegen Tina Schrage, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab
es nichts zu rütteln. Hans-Georg Brinkmann gelang es, Emma Schrage im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Fiedje Wächter den
Gastspieler Thorsten Arndt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. 12:14, 11:9, 11:5, 8:11, 11:13 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Luca
Otto und Clara Serie Schmidt am Tisch die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des ATSV Scharmbeckstotel III und des TSV Meyenburg II. René
Schellhase machte mit Wolfgang Heins bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte Uwe
Lindemann im Spiel gegen Matthias Stegmann, das 0:3 verloren ging. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Adrian Gersner die Partie gegen Emma Schrage noch in vier Sätzen, also mit
3:1 für sich entscheiden. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Lange mit
Tina Schrage ringen musste Hans-Georg Brinkmann, bis er seine Kontrahentin mit 8:11, 11:4, 11:6,
6:11, 11:4 niedergerungen hatte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Clara
Serie Schmidt zunächst nicht gut aus, so gewann Fiedje Wächter im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der ATSV Scharmbeckstotel III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2023
gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. III bevor. Für den TSV Meyenburg II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den MTV Lübberstedt III am 30.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 ATSV Scharmbeckstotel III

Doppel: Schellhase / Gersner 1:0, Lindemann / Brinkmann 0:1, Wächter / Otto 0:1 
Einzel: R. Schellhase 2:0, U. Lindemann 0:2, A. Gersner 2:0, H. Brinkmann 2:0, F. Wächter 2:0, L.
Otto 0:1 

 TSV Meyenburg II
Doppel: Heins / Schrage 1:0, Stegmann / Arndt 0:1, Schrage / Schmidt 1:0 
Einzel: W. Heins 1:1, M. Stegmann 1:1, E. Schrage 0:2, T. Schrage 0:2, C. Schmidt 1:1, T. Arndt 0:1


